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Verbesserung der 

Haftbedingungen auf  

EU-Ebene 
Best Practice, Gesetzgebung und die 

Folgemaßnahmen zum Grünbuch der 

Europäischen Kommission 

Trier, 1.-2. Juni 2017 

Schlüsselthemen 

 Folgemaßnahmen zum Grünbuch der Europäischen 
Kommission über die Anwendung der EU-Strafrechts-
vorschriften im Bereich des Freiheitsentzugs 
 

 Aktueller Stand der EU-Maßnahmen in Bezug auf die 
Inhaftierung 

 

 Wirksame nationale Überwachung von Haftbedingungen 
 

 Gute Praktiken in der Gefängnisverwaltung 
 

 Aktueller Stand in Bezug auf die korrekte Implementierung 
und Anwendung der Rahmenbeschlüsse 829, 909 und 947 
und des Europäischen Haftbefehls in Bezug auf die 
Inhaftierung  

 

Sprachen 
Deutsch und Englisch 
(mit Simultanübersetzung) 
 

Tagungsnummer 
317DT03 
 

Unter der Leitung von  
ERA (Ramin Farinpour) in Zusammenarbeit mit dem Europarat, 

der Europäischen Organisation für Gefängnisse und 

Strafvollzugsdienste (EuroPris), dem Polnischen Kommissar für 

Menschenrechte und der Deutschen Nationalen Stelle zur 

Verhütung von Folter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kofinanziert von der Europäischen Union im Rahmen 

des Justizprogramms 2014-2020 



    
Verbesserung der Haftbedingungen auf EU-Ebene 

Donnerstag, 1. Juni 2017 

08:30  Ankunft und Anmeldung der Teilnehmer 
 
09:00  Begrüßung und Programmeinführung 
 Ramin Farinpour 
 

I. MASSNAHMEN ZUR VERBESSERUNG DER HAFTBEDINGUNGEN AUF EU-
EBENE 

Vorsitz: Ramin Farinpour 
 
09:10  Gefängnisverwaltung und die Entwicklung einer angemessenen Haftpolitik:  

wo sind die EU-Mitgliedstaaten im globalen Bild und im World Prison Brief 
einzuordnen?  

 Catherine Heard 
 
09:45 Übersicht der aktuellen Gefängnispolitik in Europa: 

 Initiativen für eine effektive Gefängnisverwaltung 

 nationale Überwachungsstellen für Haftbedingungen und die europäischen 
Standards 

 der Umgang mit Überbelegung und Alternativen zur Haft  
Alessio Scandurra 

 
10:15      Diskussion 
 
10:45      Kaffeepause 
 
11:15  Die Ergebnisse zweier Berichte der EU-Agentur für Grundrechte (FRA) im 

Überblick: 

 Strafrechtliche Haft und Alternativen: Grundrechtsaspekte bei grenzüber-
schreitenden EU-Transfers 

 Rehabilitierung und gegenseitige Anerkennung - Praxis im EU-Recht über 
den Transfer von Verurteilten oder von Personen, die auf ihre Verurteilung 
warten (Gefängnis und Haft) 

 Jonas Grimheden 

 
11:45  Aktueller Stand der EU-Maßnahmen in Bezug auf die Inhaftierung 
               Jesca Beneder 
 
12:00  Diskussion 
 
12:30      Mittagessen 
 
 

II. GUTE PRAKTIKEN IN DER GEFÄNGNISVERWALTUNG 

Vorsitz: Catherine Heard 
 
13:30   Gute Führung von Gefängnissen und Aufsicht durch Inspektionsbehörden  

 Christiane Jesse 
 
14:00   Effektive Fortbilding des Gefängnispersonals und Gewährleistung von 

Bildung für Inhaftierte 

 
14:30 Diskussion 
 
15:00  Kaffeepause 
 

III.          DIE ROLLE NATIONALER ÜBERWACHUNGSSYSTEME IM UMGANG MIT           
              FRAGEN DER HAFT UND DER VERBESSERUNG DEREN BEDINGUNGEN 

               Vorsitz: Gerrit Zach 

 
15:30 Die Rolle der nationalen Präventionsmechanismen und Fallstudien aus   
               Polen und Deutschland 

 Przemysław Kazimirski 

 Nationale Stelle zur Verhütung von Folter 
 
 

Ziele 

Dieses letzte Seminar in einer von der 
Europäischen Kommission kofinanzierten 
Reihe von fünf Tagungen konzentriert sich 
auf die Folgemaßnahmen zum EU-
Grünbuch zur Anwendung der EU-
Strafrechtsvorschriften im Bereich des 
Freiheitentzugs sowie die fortlaufende 
Diskussion und Entwicklungen in diesem 
Bereich und bietet darüber hinaus den 
aktuellen Stand in Bezug auf korrekte 
Implementierung und Anwendung der 
relevanten Rahmenbeschlüsse.  
 

Wer sollte teilnehmen? 

Richter, Staatsanwälte, Anwälte, 
Ministerialbeamte und Beamte der 
Gefängnisverwaltungen, Bewährungshilfe 
und Gefängnisüberwachungsstellen.   
 

Trier entdecken 
 

Entdecken Sie 
Trier, die Stadt, 
die auf zwei 
Jahrtausende 
Geschichte 
zurückblickt und 
von kultureller 
Vielfalt geprägt 
ist. Erleben Sie, was die Römer inspiriert 
hat, tauchen Sie ein in die wechselvolle 
und spannende Geschichte der Stadt, oder 
machen Sie einfach einen Bummel und 
genießen Sie die Atmosphäre. Erkunden 
Sie einige der wichtigsten Attraktionen und 
Sehenswürdigkeiten und besuchen Sie die 
Porta Nigra, den Trierer Dom St. Petrus 
und die Konstantinbasilika, um nur einige 
zu nennen. 
 

CPD 

Die Tagungen der Europäischen 
Rechtsakademie erfüllen die 
Voraussetzungen für die Anerkennung als 
Fortbildung für Fachanwälte nach § 15 
FAO. Bei Teilnahme an dieser 
Veranstaltung erhalten Sie eine 
Bescheinigung über 10,5 Stunden. 

 

Ihre Kontaktpersonen 

 

Ramin Farinpour 
Leitender Jurist 
E-Mail: RFarinpour@era.int  

 

 

Liz Klopocki 
Assistentin 
E-Mail: LKlopocki@era.int  

 

 

mailto:RFarinpour@era.int
mailto:LKlopocki@era.int


   

 16:30  Diskussion 
 

IV.         DIE SUCHE NACH MÖGLICHKEITEN FÜR EINE BESSERE GEFÄNGNIS-
VERWALTUNG UND ÜBERWACHUNG IN EUROPA IM KONTEXT DER 
RELEVANTEN RAHMENBESCHLÜSSE UND DES EUROPÄISCHEN 
HAFTBEFEHLS 

               Vorsitz: Ramin Farinpour 
 
17:00  Ergebnisse aus der ERA-BIM-Studie über die Zukunft des gegenseitigen 

Vertrauens und der Vorbeugung von Misshandlungen: die Verbesserung 
der justiziellen Zusammenarbeit und die Einbindung der nationalen 
Präventionsmechanismen 

 Gerrit Zach 

 
17:30  Diskussion 
 
17:45      Ende des ersten Seminartages 
 
19:30      Abendessen 
 
 

Freitag, 2. Juni 2017 

 
09:00 Die Entscheidungspraxis in Bezug auf die Untersuchungshaft in der EU und 

ihre Auswirkungen: aktuelle Entwicklungen 
 Ralph Bunche 
 
09:30 Rahmenbeschluss 909 über den Transfer von Inhaftieren: aktuelle Fragen zu 

Verfahren und Praxiserfahrungen  
               Katja Dogovic 
 
10:00     Diskussion 
 
10:30     Kaffeepause 
 
11:00      Rahmenbeschluss 947 über die Überwachung von Bewährungsmaßnahmen 

und alternativen Sanktionen und Rahmenbeschluss 829 über die Euro-
päische Überwachungsanordnung: aktuelle Entwicklungen in Bezug auf 
ihre Anwendung und die Bewältigung praktischer Fragen 

              Antonius Maria van Kalmthout, Ioan Durnescu  

 
11:30     Diskussion 
 
11:45    Parallel laufende Workshops: 

 Die Anwendung des Rahmenbeschlusses über den Transfer von 
Inhaftierten (909) in der Praxis 
Katja Dogovic 

 Die Anwendung der Rahmenbeschlüsse über die Überwachung von 
Bewährungsmaßnahmen und alternativen Sanktionen (947) und die 
Europäische Überwachungsanordnung (829) in der Praxis 
Antonius Maria van Kalmthout, Ioan Durnescu 

 Wirksame Instrumente der Gefängnisverwaltung, Überwachung und 
Behandlung von Inhaftierten 

                     Nationale Stelle zur Verhütung von Folter 
 
12:45     Workshop-Berichte und Teilnehmerdiskussion 
 
13:15 Seminarende und Mittagessen 

 

Änderungen im Programm vorbehalten 

Aktuelle Versionen aller Programme: www.era.int. 

 

Referenten 

Jesca Beneder, Referentin für 

Strafprozessrecht, Generaldirektion für 

Justiz und Konsumenten, Europäische 

Kommission, Brüssel 
 

Ralph Bunche, Regionaler Direktor – 

Europa, Fair Trials, Brüssel  
 

Katja Dogovic, Leitende Juristin, Behörde 

für strafrechtliche Sanktionen, Finnische 

Gefängnis- und 

Bewährungshilfeverwaltung, Helsinki; 

Mitvorsitzende der EuroPris FD 909- 

Expertengruppe 
 

Dr. Ioan Durnescu, Professor, Fakultät für 

Soziologie und soziale Arbeit, Universität 

Bukarest; Mitglied der Confederation of 

European Probation (CEP) 
 

Ramin Farinpour, Leitender Jurist, 

Projektleiter, Fachbereich Europäisches 

Strafrecht, ERA, Trier 
 

Dr. Jonas Grimheden, Leitender Policy 

Manager, Abteilung für Freiheiten und 

Justiz, Agentur der Europäischen Union für 

Grundrechte (FRA), Wien 
 

Catherine Heard, Leitende wissen-

schaftliche Mitarbeiterin; Programm-

direktorin des World Prison Brief, Institut 

für kriminalpolitische Forschung (ICPR), 

Birkbeck College, Universität London 
 

Christiane Jesse, Abteilungsleiterin für 

den Justizvollzug, Niedersächsisches 

Justizministerium, Hannover  
 

Dr. Antonius Maria van Kalmthout, 

Anwalt, Mitglied des Europäischen 

Komitees zur Verhütung von Folter (CPT), 

Tilburg 
 

Przemysław Kazimirski, Stellvertretender 

Leiter, Abteilung für den national Prä-

ventionsmechanismus, Beauftragter für 

Menschenrechte, Warschau 
 

Alessio Scandurra, Koordinator, Antigone 

(Observatory on Prison Conditions in Italy), 

Rom; Koordinator, European Prison 

Obeservatory 
 

Gerrit Zach, Forscherin, Ludwig Boltz-

mann Institut für Menschenrechte (BIM), 

Wien 
 

Experte*, Nationale Stelle zur Verhütung 

von Folter, Wiesbaden 

 

* eingeladen 
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 Anmeldung 

Verbesserung der Haftbedingungen auf EU-Ebene 

Trier, 1.-2. Juni 2017 / Tagungsnummer: 317DT03 /ek 

Hiermit melde ich mich für obengenanntes ERA Seminar an. 

  Bitte aktualisieren Sie meine Adresse      Meine obige Adresse ist korrekt      Bitte löschen Sie meine Adresse 

BITTE BENUTZEN SIE BLOCKBUCHSTABEN: 

Titel    Frau            Herr    Akadem. Titel  

 

Vorname                    

 

Nachname                    

 

Organisation                                          

 

Abteilung    Tel.  

 

E-Mail                    

 

Straße                    

 

PLZ/Stadt    Land  

         

Gewünschte Tagungssprache:        Deutsch         Englisch 

 

 Abendprogramm: Ich nehme am gemeinsamen Abendessen am 1. Juni 2017 teil. 

 
 

Tagungsgebühr 
 

Gebühr 
 

Standard 

Keine Ermäßigungen möglich 
€ 111,00 

□ 
  

Teilnahmebedingungen 
 
Die ERA erstattet bis zu zwei Nächte (vom 31. Mai - 2. Juni 
2017) im Wert von max. 95,- € pro Nacht/Zimmer.  
Bitte buchen Sie Ihr Hotel selbst und bewahren für die 
Rückerstattung alle Originalrechnungen, bzw. auf. 
 
Reisekosten für Flüge und Züge und jegliche andere 
Transportkosten werden nicht rückerstattet.  
Bitte buchen Sie Ihre eigene Reise. 

 

 

Zahlungsmethode 

□ Kreditkarte Anmeldung mit Kreditkartenzahlung unter: www.era.int/?126477&de  

□ Scheck  Schecknummer _________________________________________ 

□ Banküberweisung 

Ich werde die Tagungsgebühr auf das Konto der ERA bei der Deutschen Bundesbank Saarbrücken überweisen: 

IBAN: DE145900 00 00 00 58501900 – BIC: MARKDEF1590 
  
Wichtig! Bitte geben Sie als Verwendungszweck Ihren Namen und die Tagungsnummer an. 

Anmeldung 

 
Fax: +49 (0) 651 93737-773 
 
E-Mail: info@era.int  
 
Onlineanmeldung: 
www.era.int/?126477&de   
 
Postalische Anschrift: 
ERA 
Postfach 1640 
D-54206 Trier 

 

 
Veranstaltungsort 

ERA Conference Centre 
Metzer Allee 4 
54295 Trier 

Sprachen 

Deutsch und Englisch 
(mit Simultanübersetzung) 

Kontaktperson 
Liz Klopocki 
Assistentin 
eklopocki@era.int  
0049 651 93737 322  
 

Unterkunft 

 
 

Vienna House Easy Trier,  
ab € 95 
www.viennahouse.com 
+49 (0)651-9377-0 

 
Villa Hügel Trier, ab € 102 
www.hotel-villa-huegel.de 
+49 (0)651-93710-0 

 

Park Plaza Trier, ab € 110 
www.parkplaza-trier.de 
+49 (0)651-9993-0 

 

Bitte kontaktieren Sie das Hotel direkt, um 
Ihre Zimmerreservierung vorzunehmen 
(siehe §16 www.era.int/agb). 

 

Bitte geben Sie bei der Hotelbuchung die 
Nummer des Seminars an. 

 

 

www.era.int/?126477&de 
 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich meine Anmeldung und akzeptiere die allgemeinen Geschäftsbedingungen: www.era.int/agb  

 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 

Ort, Datum  Unterschrift 
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